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Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren  vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,

nach unserer kleinen Siegesserie von 
drei Siegen ohne Gegentreffer (gegen 
Flieden, Hünfeld und Baunatal), sowie 
dem Weiterkommen im Hessenpokal 
gegen Hadamar hatten wir uns alle 
auf das Spiel in Fernwald gefreut und 
gehofft, mit einem weiteren Sieg die 
Qualifi kation für die im Frühjahr 2022 
beginnende Aufstiegsrunde zu errei-

chen. Doch leider kam es ganz anders. 
Nach einer sehr guten und dominanten 
ersten Halbzeit lief mit der 1:0 Führung 
eigentlich alles nach Plan. Doch mit der 
verletzungsbedingten Auswechslung 
von Mingi Kang ging die Power und 
die Gelassenheit verloren. Trotzdem 
zeigte unsere Mannschaft abermals 
Moral und erzielte in der 95. Minute, 
mit der »Alles-oder-Nichts-Taktik« den 
Ausgleichstreffer. Dass wir uns dann 30 
Sekunden später noch ein Tor reinmur-
meln lassen, passte so gar nicht ins Bild 
der letzten Wochen.

Von allen sieben Mannschaften, die 
sich noch Hoffnungen auf die Auf-
stiegsrunde machen können, haben wir 
nach wie vor die beste Ausgangspositi-
on. Unser nächster Gegner Stadtallen-
dorf ist jedoch ein harter Brocken, der 
seine Aufstiegsambitionen in die Re-
gionalliga mit zwei Siegen gegen Ba-

rockstadt eindrucksvoll untermauerte. 
Das Hinspiel in Stadtallendorf mussten 
wir eigentlich gewinnen. Wir hatten die 
Chancen zur 2:0 Führung und wurden 
dann mit zwei Hinausstellungen vom 
Schiedsrichter sehr hart bestraft. Nun 
hat unser Team die Gelegenheit zu 
zeigen, dass es auch in der Lage ist, 
gegen einen der »Großen« der Liga er-
folgreich zu sein. 

Mit einem Erfolg gegen Stadtallendorf 
könnten wir die Qualifi kation zur Auf-
stiegsrunde schon fast perfekt machen 
und uns Nervenschlachten gegen Neu-
hof und Steinbach ersparen.
   
Trotz der Niederlage in Fernwald ist 
unsere Mannschaft auf alle Fälle stark 
genug, einen der ersten fünf Plätze der 
Hessenliga Gruppe A zu erspielen und 
sich für die Aufstiegsrunde zu qualifi -
zieren. 

Bei Redaktionsschluss der Ausgabe 
herrschte Unklarheit über die aktuellen 
bayerischen Corona-Bestimmungen. 
Wie sich die Vorschriften und Verord-
nungen in Bezug auf Zulassung von Zu-
schauern noch ändern, entnehmen Sie 
bitte den aktuellen Nachrichten. 

Es wäre natürlich schön, wenn mög-
lichst viele Zutrittsberechtigte unsere 
Mannschaft auf ihrem Weg in die Auf-
stiegsrunde unterstützen würden.

Kommt in die Main-Echo Arena und 
helft mit, dass wir die drei Punkte ge-
gen Stadtallendorf in Alzenau behal-
ten.

Ich wünsche uns allen ein gutes und er-
folgreiches Spiel.

Ihr 
Andreas Trageser

2:3 in Fernwald – 
Schockzustand 

in der 96. Spielminute
Was für ein Wechselbad der Gefühle letzten Samstag in Fernwald. 
Erst die sichere 1:0 Halbzeitführung durch einen verwandelten Foul-
elfmeter von Marcel Wilke. Dem unerklärlichen Einbruch mit dem 1:2 
Rückstand folgte der Ausgleich in der 95. Spielminute durch Peter Sprung 
mit der »Brechstange«, um dann schließlich doch noch zu verlieren. 

Mitten im Alzenauer Jubel der Zuschauer, rollte der Ball nach einem lan-
gen Einwurf über die Linie in unser Tor. Keiner konnte es richtig fassen. 
Wo war in diesem Moment unsere sonst so zuverlässige Abwehr, wieso 
konnte nicht nochmal konzentriert verteidigt werden. 

Mit einem Punktgewinn wären wir fast sicher für die Aufstiegsrunde qua-
lifi ziert gewesen. So aber bleibt es spannend im Kampf um Platz fünf.

Mit seinem sicher 
verwandelten Foulelfmeter 

schien Marcel Wilke 
unsere Mannschaft in der 

Erfolgsspur zu halten. 
Doch am Ende mussten wir 

mit einer bitteren 
2:3 Niederlage die 
Heimreise antreten.
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Nächstes Spiel: 

Sonntag, 5. Dezemver 2021, 14.00 Uhr
auswärts gegen SV 1910 Neuhof

  Aktueller Spieltag  
Samstag, 27.11.2021 
14 Uhr 
 SG Barockstadt Fulda-Lehnerz  –  SV Neuhof 
 FC Bayern Alzenau  –  Eintracht Stadtallendorf 

 14.30 Uhr 
 SV Buchonia Flieden  –  KSV Baunatal 
 FC Hanau 93  –  FSV Fernwald 

 16 Uhr 
 1. FC 06 Erlensee  –  SV Steinbach 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren Gruppe Nordost   
Stand: 22.11.2021 

1 SG Barockstadt 

Fulda-Lehnerz 

17 23 39

2 Eintracht 

Stadtallendorf 

17 24 38

3 1. FC 06 Erlensee 18 18 35

4 FC Bayern Alzenau 17 1 22

5 FSV Fernwald 17 -2 21

6 Hünfelder SV 18 -2 20

7 SV Neuhof 17 -3 19

8 FC Hanau 93 17 -5 18

9 KSV Baunatal 18 -6 18

10 SV Buchonia 

Flieden 

17 -23 16

11 SV Steinbach 17 -25 9

 Nächster Spieltag 
 Samstag, 04.12.2021 
14 Uhr 
 Eintracht Stadtallendorf  –  FC Hanau 93 
 FSV Fernwald  –  SV Buchonia Flieden 

 14.30 Uhr 
 KSV Baunatal  –  Hünfelder SV 

 Sonntag, 05.12.2021 
14 Uhr 
 SV Neuhof  –  FC Bayern Alzenau 
 SV Steinbach  –  SG Barockstadt Fulda-Lehnerz  

TSV EINTRACHT 
STADTALLENDORF

Derzeit bestes Team der Liga

Packende Spiele lieferten sich der heutige Gegner Ein-
tracht Stadtallendorf und der FC Bayern Alzenau seit 
dem Jahr 2008 schon immer in der Hessenliga und 
vergangenes Jahr in zwei Geister-Partien sogar in der 
Regionalliga Südwest (Endstand 1:1 und 3:3). Nach ih-
rem klaren 4:0 Heimerfolg gegen die SG Barockstadt 
(Stadtallendorf ist das einzige Team, das den Spitzen-
reiter zweimal bezwang – und das jeweils »zu Null«) 
wird die Eintracht auch in Alzenau mit breiter Brust 
selbstsicher auftreten.

Vereins-Parallelen 
zwischen Stadtallendorf und Alzenau

Zwischen der Eintracht und den Bayern gibt es eini-
ge Parallelen: beide Vereine wurden 1920 gegründet 
und konnten ihren 100-jährigen Geburtstag aufgrund 
von Corona leider nicht feiern, beide Vereine errangen 
jeweils einmal die Hessenliga-Meisterschaft in den zu-
rückliegenden Jahren und stiegen somit, wenn auch in 
unterschiedlichen Spielzeiten, in die Regionalliga auf. 
Das Spieler-Potenzial der Stadtallendorfer gilt als aus-
gesprochen hochkarätig und Trainer Dragan Sicaja ist 
bereits seit zehn Jahren erfolgreich im Amt. Das will et-
was heißen beim ständig nach oben strebenden Hes-
senligisten. Der Haupt-Focus liegt auf dem Fußball,  
betrieben werden aber auch weitere sieben Sportar-
ten: Leichtathletik, Handball, Volleyball, Schwimmen, 
Turnen, Judo und Badminton. Die Vereinsfarben sind 
grün-weiß, die Sportanlage Herrenwald-Stadion mit 
überdachter Sitztribüne ist die Heimspiel-Stätte. 

Sofort werden hierbei für die Alzenauer Fans Erinne-
rungen an den 27. September dieses Jahres beim 
Hinspiel wach: der FC Bayern lieferte sein bis dato 
stärkstes Saisonspiel ab und führte in Unterzahl mit 
1:0 durch einen Treffer von Tim Grünewald. In einer 
grundlos langen Nachspielzeit von sieben Minuten 
wurde erst dann abgepfi ffen als Stadtallendorf den 
1:1 Ausgleich erzielt hatte und dieser auch noch aus 
stark abseitsverdächtigeren Position. Man fühlte sich 
anschließend sicher etwas benachteiligt angesichts 
einiger sehr merkwürdiger Entscheidungen. Die Ge-
müter haben sich mittlerweile wieder beruhigt und der 
heutigen Partie wünschen wir einfach nur einen fairen 
Verlauf. Die Favoritenrolle liegt dem letzten Spieltag 
nach zu urteilen relativ klar auf Seiten von Eintracht 
Stadtallendorf – sie möchte noch Tabellen-Erster wer-
den und hofft auf einen weiteren Ausrutscher der SG 
Barockstadt. Der FC Bayern hingegen benötigt jeden 
Punkt, um unter den ersten Fünf zu landen.

Eintracht Stadtallendorf wird meist von einer Schar treuer Fans unterstützt. Im Herrenwaldstadion sorgt 
ein Fanclub für gute Stimmung.



4 8. Ausgabe I 27. November 2021 ATTACKE ALZENAU

Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

Sieg in der Kurstadt Bad Orb  
und Heimerfolg gegen Gedern bringt 

Tabellenplatz 7 in der Gruppenliga
Mittwoch, 10. November:  
FSV Bad Orb – FC Bayern Alzenau U 23  1:4 (1:2)

Der 10. November 2021 sollte ein erfolgreicher Abend 
für den FC Bayern Alzenau werden. Während die erste 
Mannschaft mit einem 2:1 Sieg bei Rot Weiß Hadamar 
in die nächste Runde des Hessenpokals einzog, siegte 
unsere U 23 zum gleichen Zeitpunkt in Bad Orb. Den 
frühen Führungstreffer der Kurstädter durch Björn Em-
mes in der 9. Minute wandelten unsere Jungs in eine 
2:1 Halbzeit-Führung um. Sadate Moussa schaffte in 
der 17. Minute den 1:1 Ausgleich und Micki Teklu war 
in der 36. Minute mit seinem Tor zum knappen Vor-
sprung zur Stelle. Nach der Pause gaben die Bayern 
erneut Vollgas und kamen in der 55. Spielminute zu 
ihrem dritten Treffer, der bereits eine Vorentscheidung 
bedeutete. Diesmal war Sturmspitze Maik Felchle zur 
Stelle, der drei Zeiger-Umdrehungen vor Abpfiff au-
ßerdem zum 1:4 traf und damit seinen Doppelpack 
zum Endstand schnürte.

Sonntag, 21. November:  
FC Bayern Alzenau U 23 – FCA Gedern  4:2 (2:1)

Locker, frisch und selbstbewusst, so startete die 
»Bayerische U 23« in die Partie gegen die Gäs-
te aus dem Vogelsberg. Nach 20 Minuten 
führten die Hausherren bereits mit 2:0 Toren 
durch einen beherzten Schuss von Sadate 
Moussa (Minute 14) und Maik Felchles 
Abschluss aus zwölf Metern diagonal ins 
rechte, lange Eck. Beide Male unhaltba-
re Treffer und Alzenau agierte weiterhin 
deutlich feldüberlegen. Nahezu alle 
Spielszenen liefen in der Hälfte des 
FCA Gedern ab. Doch urplötzlich in 
der 39. Minute der erste gelungene 
Angriff seitens Gedern, Alzenaus Ab-
wehr im Tiefschlaf, sodass Justin Loh-
rey mühelos zum 1:2 Anschlusstreffer 
vollenden konnte. In der Folgezeit tra-
ten die Gäste wesentlich mutiger auf, 
auch in der ersten Viertelstunde der 
zweiten Halbzeit.

Kabinettstückchen zum 3:1

Sehenswert und alleine das Eintrittsgeld 
wert war dann die 63. Spielminute, als Alze-
nau auf 3:1 erhöhte: eine gekonnte Ballkom-
bination über vier Stationen schloss Etienne 
Rivera mit einem Tor der Marke »Fußball-Gala« 
ab, indem er das Leder geschickt annahm und an-

schließend über sich selbst und den gegnerischen Tor-
wart hinweg ins Netz lupfte. Doch es blieb spannend, 
denn Gedern gab nie auf und kam mit Beginn der 
Schluss-Viertelstunde zum erneuten Anschlusstreffer, 
als Jannik Jung das 2:3 erzielte. Am Ende dann ein of-
fener Schlagabtausch mit dem besseren Ende für den 
FC Bayern und dem 4:2 durch den eingewechselten 
Don Link in der zweiten Minute der Nachspielzeit. Die 
Erlösung für doch noch in Bedrängnis geratene Alze-
nauer und gleichzeitig der Endstand in einer Partie, die 
von ihrer Leichtigkeit am Beginn zu einer mühevollen 
Angelegenheit am Ende wurde. Die Spielfreude der 
jungen Schick-Mannschaft kommt bei den Zuschauern 
sehr gut an und die positive Entwicklung wird mit dem 
jetzigen siebten Tabellenplatz belohnt.

Die nächsten Spiele:

Sonntag, 28. November 15.00 Uhr 
Heimspiel gegen VfB Offenbach

Sonntag, 5. Dezember 14.00 Uhr 
Auswärtsspiel beim SVG Steinheim

Etienne Rivera schwimmt mit 
seinem Team auf der Erfolgs-
welle. Ihm persönlich gelang 
gegen Gedern auch ein toller 
Treffer zur 3:1 Führung.
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Viel Erfolg
wünscht

Wem gehört 
das Fahrrad?

Seit ca. sechs Monaten steht das 
o.a. herrenlose Fahrrad vor unse-
rer Gaststätte. Bitte meldet Euch, 
wenn jemand den Besitzer des 
Fahrrades kennt. 

AKTUELLE 
AUF- UND ABSTIEGSTABELLE

Rechenschieber: So sieht's in der Hessenliga aus

Der Modus der geteilten Hessenliga lassen Rechen-
spiele nicht aus. Wir haben für euch den aktuellen 
Stand (22. November), wie viele Punkte jedes Team 
derzeit in die Auf- oder Abstiegsrunde mitnehmen 
würde. In die Play-offs nehmen die Teams acht Spiele 
mit. Dort steigt der Meister auf und der Zweite spielt 
die Aufstiegsspiele zur Regionalliga. In die Play-downs 
nehmen die Teams zehn Spiele mit. Bis zu sechs Teams 
steigen ab. In Klammern stehen die Platzierungen aus 
der Vorwoche bei gleichem Rechenspiel.

1. (1) FC Eddersheim 6 Spiele 16:7 Tore 15 Punkte

2. (2) FC Erlensee 7 Spiele 12:7 Tore 14 Punkte

3. (3) SG Barockstadt 7 Spiele 16:10 Tore 13 Punkte

4. (7) Eintracht Stadtallendorf 7 Spiele 15:8 Tore 12 Punkte

5. (neu) SC Waldgirmes 6 Spiele 15:10 Tore 10 Punkte

6. (6) Rot-Weiss Hadamar 8 Spiele 12:14 Tore 10 Punkte

7. (neu) FSV Fernwald 8 Spiele 13:20 Tore 7 Punkte

8. (4) SV Zeilsheim 6 Spiele 13:18 Tore 6 Punkte

9. (8) SC Hessen Dreieich 6 Spiele 8:15 Tore 3 Punkte

10. (9) Bayern Alzenau 7 Spiele 8:19 Tore 2 Punkte

Aufstiegsrunde:

Abstiegsrunde:

In den letzten drei 
Spieltagen wird 

es heiß hergehen im 
Kampf um eine gute 

Ausgangsposition 
für die Rückrunde der 

Saison 2021/2022. 
Aktuell stehen 

Luca Bergmann und seine 
Mannschaftskameraden 

über dem »Strich«.

1. (neu) Viktoria Griesheim 8 Spiele 17:10 Tore 16 Punkte

2. (neu) Hünfelder SV 9 Spiele 17:11 Tore 15 Punkte

3. (1) SV Neuhof 9 Spiele 17:12 Tore 14 Punkte

4.  (5) Türk Gücü Friedberg 9 Spiele 13:10 Tore 13 Punkte

5. (4) Rot-Weiss Walldorf 8 Spiele 9:17 Tore 13 Punkte

6. (10) FV Bad Vilbel 9 Spiele 9:12 Tore 13 Punkte

7. (9) Buchonia Flieden 9 Spiele 15:19 Tore 13 Punkte

8.  (8) Hanauer FC 9 Spiele 14:12 Tore 12 Punkte

9. (7) KSV Baunatal 8 Spiele 12:12 Tore 11 Punkte

10. (2) TuS Dietkirchen 8 Spiele 15:17 Tore 10 Punkte

11. (11) SV Steinbach 10 Spiele 11:20 Tore 9 Punkte

12. (12)  VfB Ginsheim 8 Spiele 5:12 Tore 4 Punkte
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

Bitburger Hessenpokal 2021/22

VERBAND ÄNDERT OHNE 
RÜCKSPRACHE DIE REGELN
Neuauslosung der Viertelfi nalspiele am 6. Dezember geplant

Aktuell herrscht eine große Unzufriedenheit unter 
den noch verbliebenen Teilnehmern des Hessen-
pokales. Manche Vereinsverantwortliche wie z. B. 
Mario Rohde vom Hünfelder SV, dessen Verein 
nun um das lukrative Achtelfi nalheimspiel gegen 
Kickers Offenbach gebracht wurde, bezeichnen 
die Verantwortlichen des Hessischen Fußballver-
bandes öffentlich als »Amateure«.

Was ist passiert? Der HFV-Verbandsvorstand be-
schloss am 23. April 2021 vor dem Hintergrund 
der behördlich angeordneten Beschränkungen 
durch die Corona-Pandemie und mit Beteiligung 
der involvierten Mannschaften, den vom HFV 
organisierten Bitburger-Hessenpokal der Herren 
der Spielzeit 2020/2021 in abgeänderter Form 
fortzuführen.

Dies hatte zur Folge, dass die Mannschaften FV 
Biebrich 02, FSV Fernwald, SV 1934 Hallgarten, 
Hünfelder SV, SV Pars Neu-Isenburg, Lichtenauer 
FV, SG Barockstadt Fulda-Lehnerz und SV Zeils-
heim vorzeitig aus dem Wettbewerb ausscheiden 
mussten.

Weiterhin sah der Beschluss vor, dass die ge-
nannten Mannschaften als Ausgleich für ihr vor-
zeitiges Ausscheiden aus dem Wettbewerb der 
Saison 2020/21 ein Teilnahmerecht ohne weitere 
sportliche Qualifi kation am Bitburger-Hessenpo-
kal der Spielzeit 2021/2022 erhalten und genau 
den Platz der Auslosung einnehmen werden, wie 
vor dem Corona-bedingten Abbruch. Eine neue 
Auslosung sollte nicht erfolgen. 

Die in der Saison 2020/21 kampfl os weiterge-
kommenen Vereine SV Wehen Wiesbaden, TSV 
Steinbach Haiger, Kickers Offenbach, FC Bayern 

Alzenau, KSV Hessen Kassel, FSV Frankfurt, TSV 
Eintracht Stadtallendorf und FC Gießen, sollten 
dafür eine eingeschobene dritte Pokalrunde be-
streiten. Dies war z.B. unser Spiel in Hadamar. 
Nach dieser Qualifi kation sollten wir unseren ur-
sprünglichen Platz im ausgelosten Turnierbaum 
einnehmen. D.h. im Achtelfi nale zum Lichtenauer 
FV reisen und dann im Viertelfi nal den Sieger aus 
Hünfeld/Kickers Offenbach zuhause empfangen.

So hatte es auch der aktuell zuständige Pokallei-
ter Wolf nach außen kommuniziert. Nun, warum 
auch immer, die plötzliche Kehrtwende beim 
Hessischen Fußballverband.

In einer lapidaren Pressemitteilung teilte der Ver-
band nun das geänderte Pokalverfahren den be-
troffenen Vereinen mit:

Es werden also keine Spielpaarungen aus dem 
Vorjahr übernommen. Des Weiteren wird - wie in 
den vergangenen Jahren praktiziert - neben den 
Begegnungen des Achtelfi nales auch der weite-
re Turnierbaum für den Bitburger-Hessenpokal 
2021/2022 ausgelost. Die Regelung hinsichtlich 
des Heimrechts der jeweiligen Partien sind § 92 
Spielordnung des Hessischen Fußball-Verbandes 
zu entnehmen.

Die Auslosungsveranstaltung für das Achtelfi na-
le und den Turnierbaum ist für den 6. Dezem-
ber 2021 geplant. Zu Gunsten einer höheren 
Planungssicherheit für die Wintervorbereitung 
und für den weiteren Saisonverlauf der Verei-
ne wurde diese Veranstaltung um einen Monat 
vorgezogen. Der Sieger des Bitburger-Hessen-
pokals 2021/2022 nimmt in der Folgesaison am 
DFB-Pokal-Wettbewerb 2022/2023 teil.

Vordach am 
Verkaufscontainer 

repariert
Dank unserer ehrenamtlichen Helfer Karl-Heinz 
Frank, Karl-Heinz Brehm und Toni Ritter können die 
Gäste bei Jugendspielen wieder im »Trockenen« 
bewirtet werden. Im letzten Jahr fuhr der Gästebus 
der Mainzer gegen das Vordach an unserem Ver-
kaufscontainer. Dabei wurde das Dach komplett 
verzogen. Nun endlich konnte der Schaden von un-
seren tatkräftigen Vereinshelfern wieder behoben 
werden.

Trotz leichtem Regen zeigten (v.l.) Karl-Heinz 
»Beppo« Brehm, Karl Heinz Frank und Toni 
Ritter vollen Einsatz beim Befestigen des 
Vordaches am Verkaufscontainer. Diese Auf-
gabe übernahmen die Drei, trotz Ihrer vielen 
sonstigen »Bayern Alzenau Tätigkeiten«, gerne 
und zeigten einmal mehr, dass der FC Bayern 
Alzenau auf sie zählen kann. Der FC Bayern 
Alzenau dankt Kalle, Beppo und Toni für ihre 
vorbildliches Engagement bei unserem Verein.
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 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

GERD ELSNERS TOD SCHOCKT DEN VEREIN
Chefordner stirbt völlig überraschend mit 64 Jahren

Die Meldung vom plötzlichen Tod 
unseres bei jedermann äußerst 
beliebten Chefordners Gerd Els-
ner traf die Verantwortlichen und 
Mitglieder des FC Bayern Alzenau 
ins Mark. Bis zuletzt stand Gerd als 
überaus engagierter Sicherheits-
chef seinen Mann und organisierte 
die Heimspiele bis ins letzte Detail.

Voller Vorfreude fi eberte er schon 
seinem 65. Geburtstag und seinem 
Rentnerdasein entgegen. Doch das 
Schicksal hatte Anderes mit ihm vor. 12 Tage vor sei-
nem Jubeltag erlag er in der Nacht des 16.11. einer 
Gehirnblutung. 

Sein Tod reisst eine sehr große und schmerzhafte 
Lücke in unsere Reihen. Gerd war einer der uner-
setzlichen Ehrenamtlichen in unserem Verein. Voller 
Leidenschaft lebte er seine nicht immer leichte Rolle 
als oberster Sicherheitschef aus. Gerade in den Re-
gionalliga- und Pokalspielen gegen Kickers Offen-
bach oder in dem Aufstiegsspiel gegen die Stutt-

garter Kickers zeigte sich 
seine ganze Routine. 

Gerd trat dem FC Bayern 
Alzenau am 01.06.2009 
als Vereinsmitglied bei. 
Seit dieser Zeit enga-
gierte er sich überaus 
intensiv und vorbildlich  
für unseren Club. Als Fan 
bei allen Heim- und Aus-
wärtsspielen, als Helfer 
bei allen Bauprojekten 

und vor allem in seiner Berufung als Sicherheitsbe-
auftragter. In seinen 12 Jahren beim FC Bayern Al-
zenau erlangte Gerd aufgrund seiner immer freund-
lichen und hilfsbereiten Art eine große Beliebtheit 
bei Jung und Alt.

Lieber Gerd, Dein Verlust schmerzt uns alle. Du 
hast eine der erfolgreichsten und schönsten Zei-
ten unseres FC Bayern Alzenau mitgestaltet und 
wirst uns allen sehr fehlen. Wir werden Dich im-
mer in bester Erinnerung behalten. 

Wenn 
es nach 
dem 
Spiel 
»heiß« 
her-
ging, 
war Gerd als 
Sicherheitschef immer zur Stelle.

Auf Gerds Wunsch hin, wird es keine 
offi zielle Beerdigungs- oder Gedenk-
feier geben. Die Bestattung erfolgt in 
aller Stille.

Für alle die seine Witwe Brigitte un-
terstützen möchten, hat der Verein 
ein Spendenkonto eingerichtet. Je-
der eingezahlte Betrag geht direkt 
an seine Hinterbliebenen:

Spendenkonto Gerd Elsner
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 
DE37 7955 0000 0240 0077 08

Verwendungszweck: 
Gerd Elsner

war Gerd als 
Sicherheitschef immer zur Stelle.

Gerd Elsner hatte 
während des Spiels 
immer alles im Blick.

Wenn Gerd 
gebraucht 
wurde, 
legte er 
Hand an.
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SPANNUNG PUR – SIEBEN TEAMS 
KÄMPFEN UM ZWEI BEGEHRTE PLÄTZE

Restprogramm der Anwärter auf Platz 4 und 5 in der Hessenliga Gruppe A

Leider haben wir es letzte Woche in Fernwald ver-
säumt, uns endgültig für die im Frühjahr beginnen-
de Aufstiegsrunde der Hessenliga zu qualifi zieren. 
Schon ein Unentschieden hätte unserer Gesamtsitu-
ation gutgetan. 
So gilt es nach der Niederlage in letzter Sekunde 
nun nochmal kräftig zu rechnen und zu zittern. Wir 
haben von allen sieben Teams, die sich noch theo-
retische Hoffnungen auf die Aufstiegsrunde machen 
können, das Restprogramm zusammengestellt. 
Wie stehen unsere Chancen, die Aufstiegsrunde zu 
erreichen? Tippen Sie die restlichen Spieltage und 
tragen Sie Ihre Endtabelle ein. 

Viel Spaß
beim Rechnen und Tippen!

Werden wir 
im Dezember 

die Teilnahme an der 
Aufstiegsrunde 

bejubeln können?

Platz Verein Punkte

1. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 39

2. Eintracht Stadtallendorf 38

3. 1. FC 06 Erlensee 35

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11. 
11.

SV Steinbach 9

   

4. Platz  Bayern Alzenau (17 Spiele/22 Punkte)

Bayern Alzenau – Stadtallendorf 

Neuhof – Bayern Alzenau   

Bayern Alzenau – Steinbach  

5. Platz  FSV Fernwald (17 Spiele/21 Punkte)

Hanau – FSV Fernwald

FSV Fernwald – Flieden

Hünfeld – FSV Fernwald

TABELLE 
zum selbst Ausfüllen

6. Platz  SV Hünfeld (18 Spiele/20 Punkte)

Baunatal – SV Hünfeld

SV Hünfeld – Fernwald

7. Platz  SV Neuhof (17 Spiele/19 Punkte)

Barockstadt – SV Neuhof

SV Neuhof  – Bayern Alzenau

Hanau – SV Neuhof

8. Platz  Hanau 93 (17 Spiele/18 Punkte)

Hanau 93 – Fernwald

Stadtallendorf – Hanau 93

Hanau 93 – Neuhof

9. Platz  KSV Baunatal (18 Spiele/16 Punkte)

Flieden – KSV Baunatal

KSV Baunatal – Hünfeld

10. Platz  Buchonia Flieden (17 Spiele/16 Punkte)

Buchonia Flieden – KSV Baunatal

Fernwald – Buchonia Flieden

Buchonia Flieden – Stadtallendorf 
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